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Neue Attraktion der Superlative
Maya- Kultur liefert Design-Ideen

Mit einer brandneuen Was-
serbahn soll für noch mehr
Besucherandrang gesorgt
werden. Das XXL Restau-
rant" bleibt indes verwaist.

Leopoldstadt. .Größer,
besser, länger Alexander
Ruthner, Geschäftsführer
der Liliputbahn, spart
nicht mit Attributen, wenn
es um die neueste Top-
Attraktion im Prater geht.

Ersatz f& Donau Jump. Die
Donau-Jump-Wasserbahn
in direkter Nähe zum Rie-
senrad war vor allem bei

DIE MAYA LAS-

SEN GRÜSSEN.

Design des neu-
en Projekts soll
an sie erinnern.

Kindern beliebt. Jetzt wird
die alte Bahn einer neuen
Attraktion weichen. Es
wird jedenfalls wieder eine
Wassergaudi", lässt Ruthner
durchblicken und verrät
auch einige Details: Thema
der neuen Bahn sollen die
Maya sein. Auf 450 Metern
wird diesmal auch eine
Schnellstrecke für Action
sorgen. Knapp vier Minu-
ten sind die Besucher un-
terwegs rund ein Viertel
länger als auf der alten
Bahn.

Monster-Projekt. Rund
drei Millionen wird das
Projekt verschlingen, Ende
April soll eröffnet werden.
Mit der Gestaltung des
Maya-Designs wird man bis
dahin allerdings noch
nicht fertig sein. Ruthner
rechnet damit erst Ende
des Sommers.

Weiter Ruine. Weiterhin
brach liegt hingegen das
Gelände des ehemaligen
XXL Restaurants. Was damit
weiter geschehen soll, ist
nach wie vor unklar. (fra)


